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~ch~~)ig~s@11~chaft  zum 10. Male NRW-Meister! 

i Kampf um die Landesmeisterschaft von Nordrhein-Westfalen konnte die Düsseldorfer 
- chgesellschaft nach ihren 5:3-Sieg über die Sgm. Rochade auch die letzte Hürde mit b j  nehmen. da es ihr gelan den SK Mhs te r  mit 5:3 zu schlagen. Damit erkämpfte 

sich ie DSG 25 zum zehntenmayieit 1951 den NRW-Titel, ein Rekord. der so schnell nicht 
überboten wird. 

Schnellschach bei Rochade 
Das Einladungs-Schnellturnier, das Rochade zum Abschluß der Spielzeit ausrichtete, war 
sehr stark besetzt. Unter den achtzehn Teilnehmern befanden sich alle Spitzenspieler des 
Bezirks. Erst mit der Schlußrunde stand der Sieger fest. Diesmal war es Dr. Gragger der 
die stärkten Nerven hatte und die beste Kondition mitbrachte. Der Endstand: 

Dr. Gragger (DSG) 12v2 Christoph 9 Vittighoff 7% 
Jäkel (E jren 12 Humburg 9 Meier 7 Y2 
Mertins Rochade) 12 Schiffer 9 Pille 7 
Schichte (DSG) ' 10% Wormstall 9 Tobies 6 
Heil (Rochade) Lohmann 7v2 Schranz 4 
Bohlmann (DSG) 9v2 Lundquist 7v2 Faulhaber 2% 

Dank der guten Organisation (MaffertJTetzlaff) wurde das Turnier reibungslos in 3'/2 
den abgewickelt. Insgesamt waren 153 Partien zu spielen! 

Friehoff im NRW-Endspiel 
Im Kampf um den Dähne-Pokal konnte Düsseldorfs Pokalmeister Heinz Friehoff (DSG 25) 
einen weiteren Erfolg erringen. Ey schlug in der Vorschlvßrunde um den Pokal von Nord- 
rhein-Westfalen den Detmolder Speer. Im Endspiel trifft Friehoff auf BVrger (Waldbröhl). 

Der Post-Sportverein Düsseldorf 
führt aus Anlaß seines 40jährigen Bestehens ein großes Jubiläums-Preisblitzturnier durch. 
Biese Veranstaltung findet. statt am 

Samstag, 21. August 1965,15.311 Uhr 
im Clubhaus Poststadion am Hellweg 

(Bushaltestelle der Linie 13) 

r r  Post-SV ladet hiermit alle Spieler Düsseldorfs zur Teilnahme ein. Meldeschluß ist 
I Uhr. Es wird in 2 Gruppen nach der Spielstärke gespielt, 5 Sekundenschach. Ausgesetzt 
id zwölf Bar~reise, beginnend mit 50,- QM für den Sieger. 



JVRW-Buddesklqsse, Spielplan -1965166 , 

' 7Menden 

1 Tönisheide 
2 Derendotf 
3 Viersen 
4 Krefeld Turm I 
5 Rheinhausen / Krefeld I1 
6 Neudorf 
7 Solingen 1911 
8 Hüekelhoven 

- ,Verbandsklasse Niedarrhein, Spielplan 1965166 



Bezirk DüisaEdotf die haannschaftskämpfe, die hiermit 
g der Mannschaften mit nametntlicker Aufstellung bis 21. 

fung! Alle hldungcion sind nur an den kzirbgpielleiter zu-richten. b i n @  Anschrif 

HerdersMPls 62 
Telafen: 6634$&" ud 662209 

BSKAR BEEKMANN, Krefeld-Bockum, K e u ~ a n n r ~ ~ a S e  271 
Farnspreher Krsfsld 5 37 38 
Fordern Sie bitte nage Pmiotista Nr. 1ß kostentos und unverbindridr an. 
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